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Was uns Kraft gibt… 

 

Liebe Leserinnen und Leser, 

 

die Urlaubszeit ist vorbei und schon hat uns der All-

tag wieder vollständig eingeholt. Vielleicht zehren 

wir noch von der Erholung, vielleicht ist es auch nur 

noch eine schöne Erinnerung. Und die Vorfreude 

auf den nächsten Urlaub. 

Wir Menschen brauchen Auszeiten, um neue Kraft 

zu sammeln, sonst sind wir irgendwann ausge-

brannt. Aber wenn wir das Kraftsammeln aus-

schließlich auf den Urlaub schieben, dann werden 

wir feststellen, dass das nicht reicht. Vor allem 

dann, wenn zu dem normalen Alltag noch andere 

Herausforderungen dazukommen: schwere Krank-

heit, Pflege von Angehörigen, Krise in der Beziehung 

oder Probleme mit den Kindern. Wer keine perma-

nente Kraftquelle hat, wird früher oder später nicht 

mehr können. 

Der Monatsspruch für September lautet: 

Gott ist unsre Zuversicht und Stärke (Ps 46,2) 

Der 46. Psalm ist der Mutmach-Psalm schlechthin. 

Er ist Martin Luthers Vorlage für sein berühmtes 

Lied „Ein feste Burg ist unser Gott“, das 1527 wohl 

im Zusammenhang mit dem Ausbruch der Pest ent-

standen ist. Das Lied wurde sofort populär und ist 

bis heute eines der bekanntesten evangelischen Kir-

chenlieder. Das Bild von Gott als unserer festen Burg 

fand Luther im Psalm 46 „Gott ist unsere Zuversicht 

und Stärke“. Selbst wenn die Welt um uns herum zu-

sammenbricht. Im Kehrvers heißt es: „Der HERR Ze-

baoth ist mit uns, der Gott Jakobs ist unser Schutz.“ 

Das Wort „Schutz“ kann auch mit „Festung“ bzw. 

eben mit „Burg“ übersetzt werden. 

Was für die Menschen in der Vergangenheit die 

Burg war, würden wir heute vielleicht eher als Zu-

fluchtsort bezeichnen. Ein Ort zum Sich-sortieren 

und zum Neue-Kraft- und Neuen-Mut-bekommen. 

Das Gebet kann ein solcher Zufluchtsort sein. In vie-

len Psalmen geht es genau darum. Sie benennen 
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ungeschönt, was gerade schiefläuft, klagen es Gott, 

gehen sogar mit ihm ins Gericht. Warum hast du 

mich verlassen, Gott? Aber sie drücken auch immer 

wieder das Vertrauen darauf aus, dass Gott trotz-

dem da ist, dass wir bei ihm Zuflucht finden können 

und er uns wieder neue Kraft gibt. Und dass er uns 

hilft, unsere Mutlosigkeit zu überwinden. 

Gott ist unsre Zuver-

sicht und Stärke – das 

ist ein Bekenntnis, 

aber auch die Erkennt-

nis, dass wir nicht alles 

selbst schaffen und 

mit uns alleine ausma-

chen müssen. Wer bei 

Gott Zuflucht sucht, ist 

geborgen, wie in einer 

Burg, egal wie 

schlimm die Stürme 

des Lebens gerade 

wüten. 

Bei ihm bekommen wir neuen Mut, neue Zuversicht 

und neue Kraft. Nicht nur im Urlaub, sondern jeden 

Tag, jede Woche, 365 Tage im Jahr. 

Solche Zuversicht und Stärke von Gott wünsche ich 

Ihnen von Herzen! 

Ihr Pfarrer Mark Adler 

Burg Bourscheid—Luxemburg 
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Gelungener Start in die Sommerzeit 

 

Es ist schon ein bisschen her, den-

noch in guter Erinnerung. Am 10. 

Mai fand wieder das beliebte Spiel-

fest als gemeinsame Aktion der Jo-

hannesgemeinde mit der INITIATIVE 

Johannesplatz rund um die Johan-

neskirche statt. Es gab ein Buntes 

Programm: der Rabe Gulliver und 

der Zauberer Schmittini waren da, 

Flohmarkt, Kuchenverkauf, Essen 

der Eritreischen Gemeinde, Aktion 

der Freiwilligen Feuerwehr, Hapkido

-Vorführung, Spieleparcours, Kin-

derschminken, Basteln, Rallye Jo-

viQuest.  

Bei bestem Wetter war das Fest gut 

besucht und dank der engagierten Helfenden, Er-

wachsenen und auch vielen Jugendlichen, war es 

ein gelungener Tag. 
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Regen, Wind und Dauerregen 

 

Bericht von der Kanutour auf der fränkischen Saale 

 

Am 6. Juni trafen wir uns am Bahnhof und fuhren 

gemeinsam zum Campingplatz Rossmühle in Wei-

kersgrüben. 

Erst wurden Zelte aufgebaut, dann gekocht, ge-

spielt, der Abendsegen zur Nacht gefeiert. Und 

manche gingen dann auch bald schlafen. Am nächs-

ten Morgen mussten wir früh aufstehen. Unser Zug 

fuhr um kurz nach acht. Vorher frühstücken, Sachen 

packen.  

In Hammelburg bekamen wir unsere Boote. Regen 

vor einer Paddeltour ist super, da es dann genügend 

Wasser auf dem Fluss gibt, Regen während der Pad-

deltour macht nicht ganz so viel Spaß, vor allem, 

wenn Mütter sagen: „Du brauchst keine Regenjacke, 

es ist Sonnenschein gemeldet.“, oder die Packliste 

nicht ernst genommen wurde. So etwas nennt man 

dann: Erfahrung sammeln. Das viele Wasser erlaub-

te uns so manche Stelle zu fahren, die wir sonst 

hätten umtragen müssen. Als wir am Campingplatz 

ankamen, mussten wir die Boote aufladen und er-

fuhren: Eine Windbö hatte unsere Pavillons durch 

die Luft segeln lassen. Wofür hat man Handwerker 

dabei? Aus zwei mach eins ging ganz schnell. In die-

ser Nacht bekamen alle genug Schlaf. Am nächsten 

Morgen erwartete uns Regen und beim Frühstück 

mussten wir alle den Pavillon festhalten. Auf nied-

Reichlich Wasser bei der Kanutour, von oben und von unten 
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 rigste Stufe konnten wir darunter einigermaßen tro-

cken unsere Brötchen essen. Diesmal ging es nach 

Bad Kissingen. Von der Saline aus ging es erst ein-

mal durch die kurze Wildwasserstrecke, die alle ge-

meistert haben und manche ihr Boot freiwillig nach 

oben zogen, um noch einmal fahren zu können. Und 

wollten der eine oder andere am liebsten während 

der Fahrt aussteigen, hatten sie gemerkt, dass es 

keine gute Idee ist und genossen die schnelle Fahrt 

durch sprudelnde Wellen. Unsere Mittagspause 

konnten wir noch bei trockenem Wetter genießen. 

Dann Dauerregen, Wind und Sturmböen. Wer einen 

Neopren ergattert hatte, war glücklich und einiger-

maßen warm. Und auch, wenn dann am Ende der 

Tour alle am liebsten sich gleich umgezogen hätten, 

mussten erst Boote gesäubert und verladen wer-

den. Unser Pavillon stand zwar noch, aber als ganz 

konnte man ihn nicht bezeichnen. Immerhin hatte 

er noch alle Sachen darunter trocken gehalten. Der 

Regen hörte auf, wir konnten wieder am Lagerfeuer 

sitzen, das Essen kochen, singen. Und nach der ei-

nen oder anderen gemeisterten Grenzerfahrung, 

waren sich dann alle einig, dass es eine schöne Zeit 

miteinander gewesen war. 

Im nächsten Jahr hoffe ich dann, einen Camping-

platz an der Sieg zu finden: 13. bis 17. Mai 2026 

(über Himmelfahrt) 

Eure Antje 

Die Teilnehmer genießen die Regenpause am Lagefeuer 
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Sommer, Sonne, Sonnenschein 

 

Bericht von der Fahrradfreizeit 

 

Vom Gemeindehaus der Friedensgemeinde ging es 

am 18. Juni los.  

Eine ruhige gemütliche Strecke bis zur Grube Prinz 

von Hessen. Wir hatten viel Spaß am und im Wasser. 

Als wir aufbrechen wollten: Platten oder zu mindes-

tens wenig Luft im Reifen. Die vorhandenen Pum-

pen wollten das Ventil nicht pumpen. Also riefen wir 

David an, der uns die große Pumpe brachte. Es war 

kein Loch, nur wenig Luft. So konnte es dann wieder 

weiter gehen. Unser Ziel war das evangelische Fami-

lienbildungszentrum in Ober Ramstadt. Spielen, er-

kunden, Schlafplatz richten, Essen machen, Abend-

segen. 

Am nächsten Morgen Frühstück, aufräumen, pa-

cken, Räder beladen, Essen für unterwegs richten 

und wie immer unterwegs feststellen, dass es doch 

etwas mehr hätte sein können. Vor allem Wasser. 

Einige verteilten dann Äpfel, Gurken, Möhren und 

was sonst noch alles in den Packtaschen Platz gefun-

den hatte.  

Das evangelische Gemeindehaus in Sulzbach am 

Main war unser Ziel. Zufällig lag in Groß Umstadt ei-

ne Eisdiele auf dem Weg, bevor es dann den Berg 

hoch in die Weinberge ging. Fast alle haben es bis 

oben geschafft. Selbst die Jüngsten packte der Ehr-

geiz und wollten sich nicht schieben lassen. Endlich 

im Wald gab es die längere Pause mit Barfußpfad, 

der von einigen als Trail genutzt wurde. Und David 

kam mit dem Bus und füllte Wasserflaschen und 

Bäuche. Noch ein bisschen bergauf mit Trail neben 

dem Weg und Hängebrücke. Auch hier zeigten eini-

ge ihr Können. Ich hatte behauptet, dass man da 

nicht drüberfahren kann und wurde eines Besseren 

belehrt. Dann ging es nur noch abwärts. Ein kleines 

feines Gemeindehaus mit einem lieben Willkom-

men: Eine Gartendusche wartete auf uns. 
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Am nächsten Tag warteten viele Kilometer und viele 

Höhenmeter auf uns. Kreis- und Bundesstraßen 

wollte ich vermeiden. Der erste Berg: Die Kapelle 

„Herrin der Berge.“ Was für ein Panorama. Der 

zweite Berg: „Ein Waldsee“ geschaffen für eine lan-

ge Pause. Baden verboten, aber jemand vom Angel-

verein meinte, er hätte nichts dagegen. Wir müssten 

nur aufpassen: Es gäbe viele Scherben. Am Bachlauf 

und in einem Schlammloch konnten die Kinder auch 

wunderbar spielen, doch am Ufer lag eine Schraube, 

die sich durch den Schuh in einen Fuß bohrte. Das 

Erste Hilfe Set wurde diesmal nicht umsonst mitge-

nommen.  

Am Waldsee teilte sich die Gruppe. Die einen wur-

den nach und nach mit dem Bus nach Wertheim 

Hofgarten gefahren. Wir anderen wagten uns an die 



11 

Ju
n

ge G
em

ein
d

e
 

Tour: Bikewald Route Spessart Süd. Wunderschön 

durch Wald und Feld. Weniger schön ein Schrei von 

hinten: „Antje, meine Bremsen funktionieren nicht“ 

und ein Sturz. Gut gefallen, nur ein paar Schürfwun-

den. Und wie gut, dass sich einige der Truppe gut 

mit Rädern auskennen und Bremsen neu einstellen 

können. Dann der lange Anstieg und Emil und Jo-

hannes, die mehrfach rauf und runter sind, um an-

deren, die tüchtig mit der Steigung gekämpft haben, 

das Gepäck abzunehmen oder sonst zu entlasten. 

Am Ende waren alle Stolz, es doch geschafft zu ha-

ben. Und dann die Belohnung: die Abfahrt und die 

Pause am Wildensee, bevor es dann noch weiter 

runter nach Wertheim ging. Was für ein schönes Ge-

meindehaus in Wertheim Hofgarten. Eine große 

Wiese, die an einen öffentlichen Spielplatz grenzt. 

Alle Kinder, die vor uns da waren, hatten keine Lan-

geweile. 

Am nächsten Tag: Bettigbergtunnel. Durch völlige 

Finsternis fahren und schreien. Und die Kühle genie-

ßen. Am Bahnhof in Hasloch am Main trafen wir 

Brückmann Reisen, der uns alle samt Rädern auf-

sammelte und nach Laudenbach am Main fuhr, dass 

wir nur den Berg nach Vielbrunn rauf mussten, um 

das Schwimmbad zu genießen. Alle haben es ge-

schafft. Abends die Feststellung: Der Kakao ist alle. 

Emil, Johannes und Felix fuhren mal eben nach Bad 

König runter und wieder rauf, um den Mangel zu be-

heben. Am letzten Tag fuhren wir durch den Wald 

nach Bad König, aßen ein Eis und sangen noch mal 

unsern Freizeitschlager: Gott ist mit uns unterwegs. 

Ja, das war er. Mein Erste-Hilfe-Täschchen war fast 

leer, aber es hätte natürlich auch alles viel schlim-

mer kommen können. Manche fuhren dann mit 

dem Zug heim nach Darmstadt, die anderen mit 

dem Rad, mit Pause auf der Veste Otzberg. 

Wir waren mehr als 30 Menschen, die mitgekom-

men sind, manche zwei Tage, manche wollten nur 

zwei Tage und blieben doch bis zum Schluss. Eine 

gesegnete Zeit mit vielen Menschen, die einfach an-

gepackt haben, Hilfe angeboten und angenommen 

haben. 

Antje Sandrock- Böger 
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Ferienspiele 2025 

 

Vom 7. bis 11. Juli standen die diesjährigen Ferien-

spiele in den Räumen der Friedensgemeinde unter 

dem Motto „Lebensräume“. Wir erforschten Wasser, 

Wald, Wiese, Höhlen (in unserem Fall die Keller un-

ter der Mathildenhöhe) und die Luft. Wir fuhren mit 

den Rädern überall hin, besuchten das Bioversum 

und eine Falknervorführung im Jagdschloss, bei der 

manche Kinder auch einen der Falken auf die Hand 

nehmen durften. Wir staunten über die Weichheit 

einer Eulenfeder, die ihr hilft, sich völlig lautlos 

durch die Luft zu bewegen und verliebten uns alle in 

das Eulenküken.  

Wir hörten die Geschichte von Jona, der von Gott in 

Ruhe gelassen werden wollte und am Ende doch 

seinen Auftrag ausführt. Gott möchte nicht, dass wir 

mit unserem egoistischen Verhalten unsere Lebens-

räume zerstören. Ninive war kurz davor, sich selbst 

auszulöschen und Jona hätte es ihnen gegönnt.  

Spielen, toben, basteln, sich streiten und vertragen, 

sich einüben in ein gutes Miteinander, Lagerfeuer, 

Wrestling, Trampolin springen, turnen, aufeinander 

achten beim Radfahren, dass alle sicher ankommen. 

Es war eine schöne, intensive, gemeinsame, geseg-

nete Zeit mit einem tollen Team, in dem auch all die 

neuen sich gut aufgehoben wussten. Bis zum nächs-

ten Jahr in der ersten Ferienwoche wünsche ich 

Euch ein erlebnisreiches Jahr, in dem Ihr darauf ach-

tet, Lebensräume zu schützen und zu achten. 

Eure Antje 

Das Eulenküken beim Jagdschloss Kranichstein hatten alle Teil-
nehmer ins Herz geschlossen. 
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Kindergruppen 

 

Gemeinsam singen, beten, spielen, basteln, eine 

Menge (biblische) Geschichten hören und dabei je-

de Menge Spaß haben - all das bieten wir auf unter-

schiedlicher Weise in unseren Kindergruppen an 

(Geänderte Uhrzeiten nach den Sommerferien in 

rot): 

KinderKirche  

Altersgruppe:  3 bis 12 Jahre 

 Wo: Johannesgemeinde,  

  Wittenberg-Haus,  

  Landwehrstraße 20 

 Uhrzeit: Jeweils von 10:30 - 12:30 Uhr 

   

Sonntag, 21. September 

Sonntag, 16. November 

Bibelentdecker 

 Altersgruppe:  3 bis 12 Jahre 

 Wo: Johanneskirche,  

 Wann: jeden Sonntag um 11 Uhr 

  parallel zum Gottesdienst  

 Ausnahmen nicht in den Ferien  

  nicht wenn KinderKirche ist 

Spatzentreff 

 Altersgruppe:  von 4 Jahren bis 2. Klasse 

 Wo: Johannesgemeinde, 

  Gemeindehaus, Kahlertstr. 26  

 Wann: mittwochs von 16:30 - 18 Uhr 

 Ausnahmen nicht in den Ferien 

KimJe - Kinder mit Jesus 

 Altersgruppe:  7 bis 12 Jahre 

 Wo: Johannesgemeinde, 

  Gemeindehaus, Kahlertstr. 26  

 Wann: mittwochs von 16:30 - 18 Uhr 

 Ausnahmen nicht in den Ferien 
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Jugendgruppen 

 

Mit anderen abhängen, etwas über den Glauben 

und Jesus lernen, gemeinsam essen, beten oder 

auch mal Musik machen 

Jungschar 

 Altersgruppe:  von 8 bis 13 Jahre 

 Wo: Friedensgemeinde,  

  Gemeindehaus,  

  Eingang Elisabethenstr. 

 Wann: dienstags von 16:30 bis 18 Uhr 

 Ausnahmen nicht in den Ferien 

UGO-Gottesdienste  

- gestaltet mit Jugendlichen für alle - 

 Wo: Johannesgemeinde, 

  Gemeindehaus, Kahlertstr. 26  

 

Samstag, 13. September ab 18 Uhr Open Air 

UGO Deep talk: „Wenn der Glaube wankt“ 

Ev. Melanchthongemeinde, Brucknerstraße 18, 

Griesheim 

 

Samstag, 25. Oktober, 18 Uhr  

UGO Deep talk: „Im Tal der Hoffnung“  

 

Samstag, 22. November, 18 Uhr 

UGO Gipfelstürmer: „Basislager“ 
CHIK 

 Altersgruppe:  Jugendliche ab 13 Jahren 

 Wo: Johannesgemeinde,  

  Jugendraum, Kahlertstraße 26 

 Wann: dienstags ab 18 Uhr  
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Ein Abenteuer und eine spannende Zeit mit anderen 

Kindern und Jugendlichen erleben und dabei christ-

liche Werte und Gottes Liebe kennen lernen:  

 

Events  

 

Kindergottesdienst-Tag 

gemeinsam mit allen Gemeinden des Nachbar-

schaftsraums 

 Altersgruppe:  von 4 – 13 Jahren 

 Wo: Luthergemeinde Griesheim 

 Wann: Sonntag, 2. November  

  von 10  - 14 Uhr 

 

 

 

 

 

https://qr.me-qr.com/f/AnmeldungKiGoTag 

(oder Formular auf Seite 43 verwenden) 

„Wer ist der Wolf im Schafspelz“  

Ein Outdoor Krimi zu Psalm 23 für Konfis im NBR 

mit anschließendem gemeinsamen Essen 

 Wo: Friedensgemeinde,  

  Gemeindehaus,  

  Eingang Elisabethenstr. 

 Wann: Samstag 13. September 

  von 10 bis 13 Uhr 

gemeinsames Töpfern 

mit Konfis und Jungschar  

 Wo: Friedensgemeinde,  

  Gemeindehaus,  

  Eingang Elisabethenstr. 

 Wann: Dienstag 4. November 

  von 16 bis 18 Uhr 

https://qr.me-qr.com/f/AnmeldungKiGoTag
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Bachkantate im Gottesdienst 

 

Wie bereits in der letzten Ausgabe angekündigt 

führt das BachKantatenEnsemble Darmstadt im 

Gottesdienst am Sonntag, den 07. September um 

09:30 Uhr in der Paul Gerhardt-Kirche die Solokan-

tate „Geist und Seele wird verwirret“, BWV 35, von 

Johann Sebastian Bach (1685-1750) auf. Wir freuen 

uns auf einen regen Besuch dieses besonderen 

Gottesdienstes! Bitte beachten Sie die neue Gottes-

dienstuhrzeit 09:30 Uhr, die in der letzten Ausgabe 

des Lichtblicks versehentlich noch mit 10:00 Uhr an-

gegeben war. 

Konzert-Highlights im Herbst 

 

Erleben Sie in den kommenden Monaten eine faszi-

nierende musikalische Reise durch verschiedene 

Genres und Stile, die allesamt das Potenzial der 

Steinmeyer-Orgel in der Johanneskirche zelebrie-

ren.  

 

Unter dem Motto „Orgelzeit“ laden wir Sie zu vier 

spannenden Konzerten ein, die von klassischer Mu-

sik bis zu rockigen Klängen reichen. Ein besonderes 

Highlight sind die Live-Übertragungen der Spielanla-

ge, durch die das Geschehen hautnah verfolgt wer-

Bachkantate im Gottesdienst  

Solokantate „Geist und Seele wird verwirret“,  

BWV 35, von Johann Sebastian Bach (1685-1750) 

Sonntag, 7. September, 9:30 Uhr 

Paul Gerhardt-Kirche 

Orgelzeit 

mit Christian Hopp, Evert Groen, Bernd Genz und 

Bernhardt Brand-Hofmeister  

Sonntag, 7. September, 15 bis 19 Uhr 

Johanneskirche 
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den kann. Die Konzerte finden von 15 bis 19 Uhr je-

weils in 45 min Blöcken statt und bieten für jeden 

Musikliebhaber etwas. Christian Hopp, Evert Groen, 

Bernd Genz und Bernhardt Brand-Hofmeister freu-

en sich auf Sie!  

 

Ein weiteres Highlight im November ist unsere  

„12. Stummfilmnacht“, ein Klangerlebnis der beson-

deren Art. Evert Groen und Bernhardt Brand-

Hofmeister werden gemeinsam die Filmmusiken live 

auf der Steinmeyerorgel sowie am Klavier und Syn-

thesizer zum Leben erwecken. Mit freundlicher Un-

terstützung der aberle-media GmbH erwartet die 

Besucher ein spannendes Zusammenspiel aus Bild 

und Klang. 

Dieses Jahr sind zwei Wünsche gestellt worden:  

Golem oder Ben Hur  

Egal für welche Figur man sich entscheidet, beide 

bieten einen tiefen Einblick in die menschliche Na-

tur und die Herausforderungen, vor denen wir alle 

stehen. Welches Abenteuer wir an diesem Stumm-

filmabend erleben, legen Sie im Ranking fest - per 

Mail an info@klangerlebnis-orgel.de (der Film mit 

den meisten Stimmen gewinnt). 

Kurzer Überblick zum Inhalt:  

Der Golem ist ein mythisches Wesen, das aus 

Schlamm oder Lehm erschaffen wurde, um seinen 

Schöpfer zu schützen. Die bekannteste Geschichte 

stammt aus Prag und erzählt von Rabbi Loew, der 

den Golem zum Leben erweckte.  

Oder: Ben Hur; Hauptfigur in Lew Wallace‘ Roman 

„Ben-Hur: A Tale of the Christ“, der auch berühmte 

Verfilmungen hervorgebracht hat. Die Geschichte 

spielt im alten Rom und thematisiert den Aufstieg, 

Fall und die Rehabilitierung des Protagonisten 

12. Stummfilmnacht 

mit Evert Groen und Bernhardt Brand-Hofmeister 

Sonntag, 1. November, 19 Uhr 

Johanneskirche 
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Orgel trifft auf Rhythmen des Rock  

 

Tauchen Sie ein in die aufregende Welt des „Deep 

Organ On Rock“, wo die Grenzen zwischen traditio-

neller Orgelmusik und den Rhythmen des Rock ver-

schwimmen. Unter der Leitung von Dr. Gerhard 

Schnitzspahn und Bernhardt Brand-Hofmeister wird 

die Orgel in Kombination mit verschiedenen Instru-

menten zu einem unvergesslichen Klangerlebnis. 

Unterstützt von einem talentierten Ensemble beste-

hend aus Gitarren, Bass, Posaune, Trompete, Saxo-

fon, Flöte, Schlagzeug und Percussion wird dieses 

Konzert die Atmosphäre der Pfungstädter Kerb mu-

sikalisch abrunden. 

 

 

Weitere Konzerte der Band im Rhein-Main-Gebiet:  

 

Deep Organ On Rock 

Gast zur Pfungstädter Kerb 

Sonntag, 14. September, 17 Uhr 

Kirchstraße 33, 64319 Pfungstadt 

Deep Organ On Rock 

zum 180 jährigem Jubiläum der Frei-religösen Ge-

meinde in Offenbach am Main 

Samstag, 15. November, 20 Uhr 

Schillerplatz 1, Offenbach  
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Familien-Mitmach-Konzert 

 

Die Kindertagesstätten der Johannes- und Paul 

Gerhardt-Gemeinden Kita Löwenzahn,  

Kita Friedrich-Fröbel-Haus und Kita Wittenberg-

Haus laden ein zu einem Familien-Mitmach-Konzert 

in der Johanneskirche. 

Rund um Martin Luther und die spannende Ge-

schichte der Reformation präsentiert der christliche 

Liedermacher Jörg Sollbach sein Konzertprogramm 

"Luther" für Kinder & Junggebliebene. Erleben Sie 

einen Musiker, Bauchredner und Entertainer in ei-

ner Person. Erleben Sie packende Songs, die von 

Gott und dem Glauben erzählen, und einen jeden 

zum Mitmachen bewegen. Erleben Sie die Hand-

puppe Fridolin, die große wie kleine Zuschauer in 

ihren Bann zieht. 

 

 

Deep Organ On Rock 

Evangelische Kirche Seeheim  

Samstag, 22. November, 19 Uhr  

Kirchstraße 7, Seeheim-Jugenheim 

Familien-Mitmach-Konzert  

mit dem Liedermacher Jörg Sollbach  

Freitag, 24. Oktober, 15 Uhr   

Johanneskirche  
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Pretty Lies Light 

 

Zeitlos schöne Songs von den Beatles, Simon & 

Garfunkel, den Dire Straits und vielen mehr  

 

Ergänzt durch niveauvolle 

Eigenkompositionen spie-

len Frank Bangert und Jo-

chen Günther eine 

Songauswahl bekannter 

Lieder von Pink Floyd, Si-

mon & Garfunkel, den 

Beatles oder den Dire 

Straits. Mit 12-saitiger Gi-

tarre, E-Gitarre, Keyboard 

sowie gefühlvollem Har-

moniegesang verzaubern 

sie die Zuhörer. 

Jochen Günther aus Gun-

tersblum (Gitarre & Ge-

sang) spielt bereits seit 1982 als Leadgitarrist in 

Clubs und auf Festivals. Von 1994-2012 tourte er im 

Bluesduo "Norfolk & Goode" durch ganz Deutsch-

land. Bekannt ist er nicht zuletzt durch zwei SWR-

Fernsehgastspiele mit Niko Schneider und Anna 

Offen, aber auch aufgrund der zahlreichen Auftritte 
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mit den „Pretty Lies Light“. 

Frank Bangert (Keyboard & Gesang) ist musikali-

scher Leiter der Jugendmusicals am Staatstheater 

Wiesbaden. Die CDs der "Pretty Lies Light" wurden 

in seinem Tonstudio produziert. Er ist ein hervorra-

gender Musiker mit sehr viel Einfühlungsvermögen 

und virtuosen Soli. Nicht nur "Your Song" und 

"Sultans Of Swing" sind mit seinen Keyboard- und 

Pianopassagen ein Hörgenuss! 

Das Konzert am Samstag, den 1. November in der 

evangelischen Kirche der Paul-Gerhardt-Gemeinde, 

Rabenaustr. 43, beginnt um 19:00 Uhr. Der Eintritt 

ist frei; die Musiker bitten freundlich um eine Spen-

de am Ausgang. 

 

Pretty Lies Light  

Zeitlos schöne Songs von den Beatles, Simon & Gar-

funkel, den Dire Straits und vielen mehr  

Samstag, 1. November, 19 Uhr 

Paul Gerhardt-Gemeinde  
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Klassik pur - Benefizkonzert für die 

Orgelrestaurierung  

 

Das Bessunger Kammerorchester spielt mit der in 

Kolumbien geborenen Klarinettistin María José 

Fernández das Konzert für Klarinette und Orchester 

von W.A. Mozart, eines der schönsten und bekann-

testen Werke für dieses Instrument. 

Umrahmt wird das Klarinettenkonzert von der Sinfo-

nie Nr. 81 in G-Dur von J. Haydn, die er 1784 

schrieb. Es ist eine späte, reife Sinfonie, die ganz oh-

ne Klarinetten, Pauken und Trompeten auskommt. 

Abschließend erklingt die 5. Sinfonie von Franz 

Schubert in B-Dur aus dem Jahr 1816, ebenfalls in 

solch kleiner Besetzung. Sie besticht mit lichtem 

Tonfall und einer freundlichen, liebevollen Tonspra-

che. Diese Sinfonie gilt als Schuberts erste ausge-

reifte Sinfonie, obwohl er sie mit nur 19 Jahren kom-

ponierte. 

Der Eintritt ist frei- Spenden werden erbeten für die 

Restaurierung der Steinmeyer-Orgel. 

 

 

Benefizkonzert - Klassik pur 

Benefizkonzert mit dem Bessunger Kammerorches-

ter für die Orgelsanierung 

Sonntag, 23. November, 17 Uhr 

Johanneskirche  
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Erntedankfest 

 

Bereits am 28. September feiern wir um 09:30 Uhr 

in der Paul Gerhardt-Kirche gemeinsam mit der Jo-

hannesgemeinde den Gottesdienst zum Erntedank-

fest. Er wird wieder von unserer KiTa Löwenzahn 

mitgestaltet und geschmückt werden.  

Im Anschluss laden wir zum fröhlichen Beisammen-

sein bei Kaffee, Kuchen und mehr, interessanten Ge-

sprächen und Spielangeboten für die Kleinen ein.  

 

Herzlich willkommen! 

Erntedankfest 

gemeinsam mit der Johannesgemeinde 

Sonntag, 28. September, 09:30 Uhr 

Paul Gerhardt-Gemeinde  
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Alle Gottesdienste sind nach Datum und Uhrzeit sor-

tiert. Zusätzlich beginnt jede Zeile mit einem Gemein-

dekürzel und ist mit einer Farbe für die jeweilige Ge-

meinde gekennzeichnet, siehe nebenstehende Tabelle.  

Wer Datum Uhrzeit Was Ort 

PGG So, 07. Sep 09:30 
Gottesdienst mit Bachkantate (↗️ Seite 16) mit  
Kindergottesdienst  

Paul Gerhardt-Kirche 

FG So, 07. Sep 11:00 Gottesdienst mit Konfis 
Gemeindesaal,  

Landgraf-Philipps-Anlage 63 

JOH So, 07. Sep 11:00 Gottesdienst mit Abendmahl Johanneskirche und Livestream 

Mela Sa, 13. Sep 18:00 
UGO Gottesdienst:  
Deep talk: „Wenn der Glaube wankt“ 

Melanchthongemeinde,  
Brucknerstr. 18, Griesheim  

FG So, 14. Sep 11:00 Gottesdienst mit alkoholfr. Abendmahl Friedenskirche 

JOH So, 14. Sep 11:00 Gottesdienst  Johanneskirche und Livestream 

PGG So, 21. Sep 09:30 Gottesdienst mit Abendmahl Paul Gerhardt-Kirche 

JOH So, 21. Sep 11:00 Gottesdienst Johanneskirche und Livestream 

FG So, 21. Sep 18:00 Taizé-Andacht 
Gemeindesaal,  

Landgraf-Philipps-Anlage 63 

Kürzel Gemeinde 

FG Friedensgemeinde 

JOH Johannesgemeinde 

PGG Paul Gerhardt-Gemeinde 
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 Wer Datum Uhrzeit Was Ort 

PGG So, 28. Sep 09:30 

Familiengottesdienst mit der Johannesgemein-

de und der Kita Löwenzahn zu Erntedank 

Im Anschluss kleines Erntedankfest (↗️ Seite 23) 

Paul Gerhardt-Kirche 

FG So, 28. Sep 11:00 Gottesdienst 
Gemeindesaal,  

Landgraf-Philipps-Anlage 63 

PGG So, 05. Okt 09:30 Gottesdienst mit Taufe Paul Gerhardt-Kirche 

FG So, 05. Okt 11:00 Gottesdienst mit Konfis 
Gemeindesaal,  

Landgraf-Philipps-Anlage 63 

JOH So, 05. Okt 11:00 Gottesdienst mit Abendmahl Johanneskirche und Livestream 

FG So, 12. Okt 11:00 Gottesdienst mit alkoholfr. Abendmahl Friedenskirche 

JOH So, 12. Okt 11:00 Gottesdienst  Johanneskirche und Livestream 

PGG So, 19. Okt 09:30 Gottesdienst mit Abendmahl Paul Gerhardt-Kirche 

JOH So, 19. Okt 11:00 Gottesdienst  Johanneskirche und Livestream 

FG So, 19. Okt 18:00 Taizé-Andacht 
Gemeindesaal,  

Landgraf-Philipps-Anlage 63 

JOH Sa, 25. Okt 18:00 
UGO Gottesdienst:  

Deep talk: „Im Tal der Hoffnung“ 

Gemeindehaus, 

Kahlertstr. 26 

FG So, 26. Okt 11:00 Gottesdienst 
Gemeindesaal,  

Landgraf-Philipps-Anlage 63 
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Wer Datum Uhrzeit Was Ort 

PGG So, 02. Nov 09:30 Gottesdienst Paul Gerhardt-Kirche 

FG So, 02. Nov 11:00 Gottesdienst mit Konfis 
Gemeindesaal,  

Landgraf-Philipps-Anlage 63 

JOH So, 02. Nov 11:00 Gottesdienst mit Abendmahl Johanneskirche und Livestream 

FG So, 09. Nov 11:00 
Gemeinsamer Friedensgottesdienst mit  

Kindergottesdienst 
Friedenskirche 

PGG So, 16. Nov 09:30 Gottesdienst mit Abendmahl Paul Gerhardt-Kirche 

JOH So, 16. Nov 11:00 Gottesdienst  Johanneskirche und Livestream 

FG So, 16. Nov 18:00 Taizé-Andacht 
Gemeindesaal,  

Landgraf-Philipps-Anlage 63 

JOH Mi, 19. Nov 19:30 
Gottesdienst  
zum Buß- und Bettag mit Abendmahl 

Johanneskirche 

JOH Sa, 22. Nov 18:00 
UGO Gottesdienst:  

Gipfelstürmer: Basislager 

Gemeindehaus, 

Kahlertstr. 26 

PGG So, 23. Nov 09:30 
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Geden-

ken an die Verstorbenen im Kirchenjahr 
Paul Gerhardt-Kirche 

FG So, 23. Nov 11:00 
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Geden-

ken an die Verstorbenen im Kirchenjahr 

Gemeindesaal,  

Landgraf-Philipps-Anlage 63 

JOH So, 23. Nov 11:00 
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Geden-

ken an die Verstorbenen im Kirchenjahr 
Johanneskirche und Livestream 
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Wer Datum Uhrzeit Was Ort 

FG So, 30. Nov 11:00 Gottesdienst 
Gemeindesaal,  
Landgraf-Philipps-Anlage 63 

JOH So, 30. Nov 11:00 Adventsgottesdienst 
Gemeindehaus, 
Kahlertstr. 26 

PGG So, 30. Nov 18:00 Sternandacht Paul Gerhardt-Kirche 

PGG So, 07. Dez 09:30 Gottesdienst Paul Gerhardt-Kirche 

JOH So, 07. Dez 11:00 Gottesdienst mit Abendmahl Johanneskirche 

FG So, 07. Dez 11:00 Gottesdienst mit Konfis 
Gemeindesaal,  
Landgraf-Philipps-Anlage 63 

JOH Sa, 13. Dez 18:00 
UGO Gottesdienst:  

Gipfelstürmer: Verpflegungsstation 

Gemeindehaus, 

Kahlertstr. 26 

PGG So, 14. Dez 09:30 

Gottesdienst mit Gospelchor und Verabschie-

dung von Gemeindesekretärin Heike Schmidt 

im Anschluss Kirchencafé, 

zeitgleich Kigo im Gemeindesaal 

Paul Gerhardt-Kirche 

FG So, 14. Dez 11:00 
Advents-Gottesdienst mit dem Chor Collegium 
Musicum Vocale Darmstadt mit alkoholfr. 

Friedenskirche 

Anschriften der Kirchen 

Johanneskirche, Johannesplatz 1 

Paul Gerhardt-Kirche, Rabenaustr. 43 

Friedenskirche, Hügelstr. / Fritz-Bauer-Str. 
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Besuch aus Indonesien 

 

Am Sonntag, den 27. April hatten wir in der Johan-

neskirche Besuch aus fernen Landen: Jana Günther 

vom Kirchenvorstand der Paul-Gerhardt-Gemeinde 

war mit einer Gruppe aus Indonesien, Studieren-

den, Professor:innen und einer Kollegin aus der Ver-

waltung, bei unserem Gottesdienst.  

 

Die Gruppe kam von der Satya Wacana Kristen Uni-

versitas – UKSW, in Salatiga, Indonesien, die seit ei-

nigen Jahren eine Kooperation mit der Evangeli-

schen Hochschule Darmstadt hat und von Prof. Dr. 

Gotlind Ulshöfer von der Ev. Hochschule begleitet 

wurde. Die Besucher:innen aus Indonesien waren 

vierzehn Tage an der Hochschule und erlebten ein 

umfangreiches Besuchs- und Begegnungspro-

gramm, bei dem sie die Vielfalt sozialarbeiterischer, 

diakonischer und kirchlicher Einrichtungen und 

hochschulorientierter Veranstaltungen kennenler-

nen konnten. So war es uns eine Freude, im An-

schluss an den Gottesdienst im Gespräch zwischen 

der Vikarin Anke Liebherr, Alexander Dauth (KV Jo-

hannesgemeinde) und anderen Gemeindegliedern 

von den Aktivitäten der Gemeinde und auch den 

Umstrukturierungen in der evangelischen Kirche in 

Darmstadt zu berichten. Wir hatten ein lebhaftes 

Gespräch, in dem die Studierenden und die Profes-

sor:innen spannende Fragen stellten und interes-

sante Vergleiche zwischen ihrer Situation in Indone-

sien und Deutschland zogen. Es war mal wieder 

schön zu erleben, wie ein Stück weltweite Ökumene 

in unserer Gemeinde zu Gast war.  

 

Gotlind Ulshöfer/ Anke Liebherr 
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Bereichernd für alle war die Begegnung mit einer Gruppe von der Satya Wacana Kristen Universitas in Salatiga, Indonesien.  
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Neu im Team vom Wittenberg-Haus 

 

Liebe Gemeinde, 

mein Name ist Zulana  

Sandoval und ich arbeite 

seit dem 1. Juni als Vollzeit-

kraft hier in der Kinderta-

gesstätte „Wittenberg-

Haus“. Nach den Sommerfe-

rien werde ich Teil der Gel-

ben Gruppe sein. 

Zu meiner Person: Ich bin 

1999 im Sauerland (NRW) 

geboren und dort aufge-

wachsen. Nach meinem 

Abitur war ich für mein FSJ 

ein Jahr in Japan. Ich besitze 

außerdem die schweizeri-

sche Staatsbürgerschaft und 

bin mit einem US-

Amerikaner verheiratet. Seit 

2020 lebe ich in Darmstadt und habe im März 2025 

meinen Bachelorabschluss als Sozialarbeiterin und 

Gemeindepädagogin an der Ev. Hochschule Darm-

stadt absolviert. In meiner 

Freizeit lese ich viel, koche 

und probiere gerne neue 

Rezepte aus und bin ehren-

amtlich aktiv. 

Mir bereitet die Arbeit mit 

Kindern große Freude. Ich 

freue mich auf eine gute Zu-

sammenarbeit mit Ihnen 

und darauf Ihre Kinder in 

ihrer Entwicklung begleiten 

und unterstützen zu dürfen. 

Falls Sie noch Fragen haben 

oder mich näher kennenler-

nen möchten, kommen Sie 

doch gerne auf mich zu! 

Zulana 
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Gruppen, Kreise, sonstige Angebote  

 

Wort am Montag - biblisch-theologischer  

Gesprächskreis 

Gemeindehaus, Kahlertstr. 26  

8. September / 13. Oktober / 10. November  

jeweils um 20 Uhr 
 

Offener Seniorennachmittag 

Gemeindehaus, Kahlertstr. 26 

mittwochs um 15 Uhr  
 

Hauskreise 

Bibelarbeit, Lobpreis und Gebet in festen Kleingrup-

pen, weitere Informationen bei Pfr. Dr. Gerhard 

Schnitzspahn 

Am Mittwoch- und Donnerstagabend 
 

Offene Kirche  

während des Bauernmarktes auf dem Johannesplatz 

donnerstags von 14 bis 18 Uhr 

 

 

Offene Frauengruppe Jo-Hanna 

Gemeindehaus, Kahlertstr. 26 jeweils um 18 Uhr 

25. September – Papier falten 

30. Oktober – Blätter 

27. November - Klöster 
 

Bläserkreis 

Gemeindehaus, Kahlertstr. 26,  

montags um 19:30 Uhr 
 

Gemeindegebet 

Gemeindehaus, Kahlertstraße 26: 

4. September, 2. Oktober, 6. November 

jeweils um 20 Uhr 
 

Fahrradwerkstatt – Hilfe zur Selbsthilfe 

Wittenberg-Haus, Landwehrstr. 20 im Keller 

jeweils von 10 bis 13 Uhr 

13. u. 27. September / 11. u. 25. Oktober /  

8. u. 22. November 
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Freud und Leid 

 

 

Geburtstage September 

 

 

 

 

 

Geburtstage November 

 

 

 

Wir gratulieren allen Jubilaren!  

Runde Geburtstage werden nur mit Ihrem Einver-

ständnis veröffentlicht. Alle Jubilare erhalten eine 

Geburtstagspost und auf Wunsch auch einen Be-

such. 

 

 

 

Taufen 

 

 

 

Bestattungen 
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Lebendiger Adventskalender 2025  

 

Aufruf zur Beteiligung am Lebendigen Adventska-

lender  

 

Der Lebendige Adventskalender feiert Jubiläum: In 

diesem Jahr findet diese beliebte Aktion in der 

Waldkolonie bereits zum 10. Mal statt!  

 

Vom 1. bis 23. Dezember soll wieder täglich um 18 

Uhr ein festlich geschmücktes Fenster enthüllt wer-

den, verbunden mit einem kleinen Rahmenpro-

gramm und einem kurzen Beisammensein vor dem 

gastgebenden Haus.  

Die Kreativität beim Dekorieren der Fenster und 

beim Gestalten der Zusammenkünfte haben in den 

vergangenen Jahren sehr viel Anklang bei den zahl-

reichen Besuchern gefunden.  

Auch für die Gastgeber ist der Abend immer wieder 

ein besonderes Erlebnis und bringt viel Freude in 

die dunkle Jahreszeit.  

Möchten Sie sich im Jubiläumsjahr aktiv beteiligen 

und ein Fenster gestalten?  

Dann melden Sie sich zur Terminabstimmung bitte 

beim Organisationsteam: 

 Ulrike Buschinger, Telefon 66 79 03 

 Renate Brunner, Telefon 89 12 79 

 

Gerne können Sie sich natürlich auch mit Fragen an 

uns wenden. Wir hoffen auf rege Beteiligung, damit 

der Dezember auch diesmal stimmungsvolle Mo-

mente und nette Begegnungen bietet 
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Krippenspiel 2025  

 

„… freue dich, Christkind kommt bald!“ – Na,ja, ein 

bisschen dauert es schon noch. Aber das letzte 

Fenster beim diesjährigen Lebendigen Adventska-

lender wird der Familiengottesdienst mit Krippen-

spiel an Heiligabend sein. Soviel steht fest. Und Vor-

freude ist nun mal die größte Freude! Darum laden 

wir jetzt schon alle Kinder - Groß und Klein – ein, 

dieses Jahr (wieder) dabei zu sein.  

Wir brauchen wie immer jede Menge Hirten, Scha-

fe, Sterne, Engel und Könige sowie Erzähler und na-

türlich Maria und Josef. Und auch viele fleißige Hän-

de hinter den Kulissen! 

Also schonmal dick im Kalender eintragen: Mitte/

Ende Oktober wird es auf der Homepage, auf den 

Plakaten im Schaukasten und in der Kita Löwenzahn 

sowie über die Abkündigungen im Gottesdienst ge-

nauere Infos geben.  

Vorabanmeldungen werden ab sofort gerne im Ge-

meindebüro bei Frau Schmidt entgegengenommen. 
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Weihnachtsmarkt 

 

Der diesjährige Weihnachtsmarkt findet am 29. und 

30. November auf dem Schulhof der ehemaligen 

Lessingschule statt. Nähere Informationen entneh-

men Sie bitte dem Schaukasten und der Tagespres-

se. 
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Veranstaltungen 

AA-Meeting 

Mittwoch 19:30 bis 21:00 Uhr 

Sonntag 10:00 bis 11:30 Uhr 

im Jugendkeller 

Information  

Gemeindebüro Telefon (0 61 51) 82 48 48 

 

Chor 

Montag 17:00 Uhr 

im Gemeindesaal 

Information 

Barbara Pfeiffer, Telefon (0 61 51) 82 46 96 

 

Pfadfinder 

Eichhörnchen Montag 17:00 - 18:00 Uhr 

Gitarrenkurs Montag 18:00 - 19:00 Uhr 

Pandas Dienstag 16:30 - 18:00 Uhr 

Phönixe Donnerstag 17:00 - 18:00 Uhr 

Feuersalamander Donnerstag 18:00 - 19:00 Uhr 

im Jugendkeller, im Freien und im Kinder- und Ju-

gendhaus. 

Information 

Chantal Pou, Mobil (01 72) 6 06 19 09 

Carolin Strobel, Mobil (01 51) 10 74 16 87 

www.pfadfinden-darmstadt.de/gruppenstunden 

Pioniere.Pfadfinder@gmail.com 

 

Begegnungscafé 

Donnerstag, 11. September 

Donnerstag, 9. Oktober 

Donnerstag, 13. November 

jeweils 15 - 17 Uhr im Gemeindesaal  

http://www.pfadfinden-darmstadt.de/gruppenstunden
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Offene Jugendarbeit, Freizeittreff mit Angeboten 

und Ausflügen 

 

Mittwoch 14:00 bis 19:00 Uhr 

im Jugendkeller (12‒18 Jahre) 

 

Donnerstag 14:00 bis 17:00 Uhr 

Im Jugendkeller (10‒14 Jahre) 

 17:00 bis 19:00 Uhr 

 (12‒18 Jahre) 

 

Freitag 14:00 bis 18:30 Uhr 

im Jugendkeller (12‒18 Jahre) 

 

Information 

Claudia Al-Nahawi Ebru Arslan 

Badre El Btimi und Agustina de Vries  

 Telefon (Hortbereich)  (0 61 51) 89 34 87 

 Telefon (Jugendbereich) (0 61 51) 3 60 81 57 

 

Unterricht in Blockflöte und Ukulele 

(beitragspflichtig) 

 

Freitag 14:30 bis 18:00 Uhr 

 (ab Grundschulalter) 

im Sitzungszimmer 

 

Information 

Laura Williams, Telefon  (01 76) 64 41 01 92 oder 

 (0 61 51) 9 71 12 29 

 

Impro-Theatergruppe "Kopfkino" 

 

Montag ab 19:00 Uhr 

 14-tägig 

im Jugendkeller 

 

Information 

https://kopfkino.zweiziehen.de/ 

https://kopfkino.zweiziehen.de/
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Freud und Leid 

 

Geburtstage September 2025 

 

 

 

 

 

Geburtstage Oktober 2025 

 

 

 

 

Geburtstage November 2025 

 

 

 

 

 

Wir gratulieren allen Jubilaren!  

 

Taufen 

 

 

 

 

Bestattungen 

 

 



39 

 
Frie

d
en

sgem
ein

d
e 

Gruppen und Kreise Weihnachtswerkstatt 2025 

 

Es geht wieder los: bald ist Weihnachten und wir 

wollen wieder als Familien gemeinsam basteln, wer-

keln, Kerzen gießen, Adventskränze binden, töpfern, 

singen, spielen und vieles mehr. Ab dem 9. Novem-

ber werden wir uns sonntags in verschiedenen Ge-

meindehäusern ab 15 Uhr bis 18 Uhr treffen und 

uns auf Weihnachten einstimmen. Bringt gerne ein 

paar Plätzchen oder Muffins oder Obst mit. Tee, 

Wasser, Kaffee stelle ich zur Verfügung. 

Ich freue mich über alle, die um 14:30 Uhr kommen 

können und mir beim Stühle stellen helfen. 

Bitte meldet Euch an:  

antje.sandrock-boeger@ekhn.de 

Liebe Grüße sendet  

Antje 

Bibelgesprächskreis 

mit Pfarrer Thomas Camphausen 

 Wo: Michaelsraum der Friedensgemeinde 

 Wann: am 1. und 3. Dienstag, jeweils 10 Uhr 

Gemeinde is(s)t gemeinsam 

 Wo: Michaelsraum der Friedensgemeinde 

 Wann: 28. September, 26. Oktober, 

  jeweils nach dem Gottesdienst 

Seniorenkreis 

 Thema: Schutz vor Betrügereien und Abzocke, 

  mit der Polizei Südhessen 

 Wann: 25. September 

 Thema: Herbstlieder mit Thomas Camphausen  

 Wann: 23. Oktober 

 Thema: Helfer im Alter 

 Wann: 27. November 

  jeweils 15 bis 17 Uhr  

  im Michaelsraum der Friedensgemeinde 

mailto:antje.sandrock-boeger@ekhn.de
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Weihnachtswerkstatt 2025 

 

9. November 
15 bis 18 Uhr 

23. November 
15 bis 18 Uhr 

6. Dezember 
13 bis 16 Uhr 

7. Dezember 
15 bis 18 Uhr 

14. Dezember 
15 bis 18 Uhr 

Töpfern,  
Kerzen gießen 

Adventskranz  
binden 

glasieren 
Weihnachts-

geschenke basteln 
Gemeinsam Backen, 

Friedensgemeinde 
Gemeindehaus 
Eingang 
Elisabethenstraße 

Friedensgemeinde 
Gemeindehaus 
Eingang 
Elisabethenstraße 

Bei Antje im  
Garten, 
Havelstr.2 

Friedensgemeinde 
Gemeindehaus 
Eingang 
Elisabethenstraße 

Paul Gerhardt-
Gemeinde 
Gemeindehaus 
Eingang Illigweg 

 
Mitbringen:  
• Kerzenreste 
• Nudelholz 
• Backpapier 
• Ideen zum Töp-

fern 
• Malhemd oder 

die Gewissheit, 
dass Ihr Euch 
nicht mit Kerzen-
wachs bekleckert 

 
Mitbringen:  
• Rosenschere 
• Strohrohling vom 

letzten Jahr 
• Tannengrün (1 

Bund) oder bei 
mir bestellen und 
bezahlen (ca 5 €) 

• 4 Kerzenhalter 

 
Mitbringen: 
• je nach Wetter 

Regensachen 
• warme Sachen 
 
Hinweis:  
• Glasurfarbe geht 

aus allen Sachen 
gut raus 

 
Mitbringen:  
• Malhemd 
• Schleifpapier 
• weihnachtliche 

Stoffreste 
• leere kleine 

Cremedöschen 
mit Deckel 

 
Mitbringen: 
• Teig 
• Backmatte/

Backpapier 
• Zuckerstreusel 

o.ä., 
• Nudelholz 
 
Hinweis:  
• Ausstecher bringe 

ich mit 
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Adventsausflug nach Lorsch: Besuch 

des „Blauen Weihnachtswunders" 

 

Liebe Gemeindemitglieder und Interessierte, 

wir laden Sie herzlich zu unserem kostenlosen Ad-

ventsausflug nach Lorsch ein! Erleben Sie mit uns 

die besinnliche Vorweihnachtszeit in der histor-

ischen Klosterstadt und lassen Sie sich vom „Blauen 

Weihnachtswunder" verzaubern. 

Programm 

Entdecken Sie bei einer geführten Stadtbesichtigung 

die historischen Schätze der UNESCO-

Welterbestätte Lorsch. Anschließend genießen wir 

gemeinsam die festliche Atmosphäre auf dem stim-

mungsvollen Weihnachtsmarkt „Blaues Weihnachts-

wunder". 

Termin & Zeiten 

Freitag, 29. November 2025 

Abfahrt: 13:30 Uhr ab Gemeindehaus Elisabethen-

straße, Darmstadt 

Rückkehr: ca. 18:30 Uhr in Darmstadt 

Anmeldung 

Die Busfahrt und Stadtführung sind für Sie kosten-

frei! Essen und Getränke auf dem Weihnachtsmarkt 

zahlt jeder selbst. Bitte melden Sie sich an unter: 

Telefon: 06151 314414 

E-Mail: friedensgemeinde.darmstadt@ekhn.de 

 

Wir freuen uns auf einen besinnlichen Nachmittag 

mit Ihnen und gemeinsame Erinnerungen in der Ad-

ventszeit. Greifen Sie zum Hörer oder schreiben Sie 

uns eine E-Mail, um Ihren Platz zu sichern! 
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Bibel Bizeps Bier – neuer Männer-

treff im Nachbarschaftsraum 

 

Authentisch in Kontakt: mit sich, mit anderen Män-

nern, mit der eigenen Spiritualität. Tiefer ins Leben: 

einmal im Monat durch HIIT-Training, Deeptalk-

Circling und entspanntem Plaudern beim Bier (oder 

anderem Getränk der Wahl).  

 

Die Treffen finden im Nachbarschaftraum an wech-

selnden Orten statt. 

 

Nächste Termine: 13.09. / 18.10. / 15.11.2025 

Ort / Info / Kontakt: 

bbb@melanchthongemeinde.de 

mailto:bbb@melanchthongemeinde.de
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Anschriften der Gemeinden/Kirchen 

Johannesgemeinde 

Kahlertstr. 24-26, 64293 Darmstadt 

Eingang Kirche: Johannesplatz 1, 64293 Darmstadt 

 

Paul Gerhardt-Gemeinde 

Rabenaustraße 43, 64293 Darmstadt 

 

Friedensgemeinde 

Landgraf-Philipps-Anlage 63, 64283 Darmstadt 

Eingang Gemeindehaus: Elisabethenstr. 

Eingang Kirche: Ecke Fritz-Bauer-Str. / Hügelstr. 

Pfarrämter und Seelsorge 

Johannesgemeinde Seelsorgebezirk Süd 

Pfarrer Dr. Gerhard Schnitzspahn 

Mobil: (01 76) 62 17 21 17 

E-Mail: gerhard.schnitzspahn@ekhn.de 

Johannesgemeinde 

Vikarin Anke Liebherr 

E-Mail: anke.liebherr@ekhn.de 

Paul Gerhardt-Gemeinde,  

Johannesgemeinde Seelsorgebezirk Nord 

Pfarrer Mark Adler 

Telefon: (0 61 51) 2 09 42 

Mobil: (01 73) 6 83 53 18 

E-Mail: mark.adler@ekhn.de 

Friedensgemeinde 

Pfarrer Thomas Camphausen 

Mobil: (01 70) 8 32 11 93 

E-Mail: thomas.camphausen@ekhn.de 
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Gemeindebüros 

Johannesgemeinde 

Astrid Bauer 

Telefon: (0 61 51) 2 17 53 

E-Mail: johannesgemeinde.darmstadt@ekhn.de 

Bürozeiten: 

Mo. und Fr. 10 - 12 Uhr 

Di. und Mi. 16 - 18 Uhr 

Paul Gerhardt-Gemeinde 

Heike Schmidt  

Telefon: (0 61 51) 82 48 48 

Fax: (0 61 51) 85 14 70  

E-Mail:  

Paul-Gerhardt-Gemeinde.Darmstadt@ekhn.de 

Bürozeiten: 

Montag 9 - 11 Uhr 

Donnerstag 16 - 18 Uhr 

Friedensgemeinde 

Viola Gehrmann 

Telefon: (0 61 51) 31 44 14  

Fax: (0 61 51) 3 32 57 

E-Mail: friedensgemeinde.darmstadt@ekhn.de 

Bürozeiten: 

Montag 10 - 12 Uhr 

Mittwoch 14 - 16 Uhr 

 

Kinder- und Jugendarbeit 

Johannesgemeinde 

Anne Buchholz 

Telefon: (0 61 51) 2 41 28  

Mobil: (01 77) 8 70 74 11 

E-Mail: buchholz@johannesgemeinde.com 

Friedensgemeinde 

Antje Sandrock-Böger 

E-Mail: antje.sandrock-boeger@ekhn.de 
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Kirchenmusik 

Bernhardt Brand-Hofmeister 

(Kirchenmusiker, Organist) 

Mobil: (01 73) 7 01 31 71 

E-Mail: info@klangerlebnis-orgel.de 

 

Kindertagesstätten 

Kindertagesstätte Friedrich-Fröbel-Haus 

Alexander Stöhr (Leiter) 

Im Tiefen See 50, 64293 Darmstadt 

Telefon: (0 61 51) 82 49 59 

E-Mail: ffh@johannesgemeinde.com 

Kindertagesstätte Wittenberg-Haus 

Michaela Abt (Leiterin) 

Landwehrstr. 20, 64293 Darmstadt 

Telefon: (0 61 51) 2 13 28 

E-Mail: kita.wittenberghaus.darmstadt@ekhn.de 

Kindertagesstätte Löwenzahn 

Veronika Kollosche (Leiterin) 

Paul-Gerhardt-Platz 7, 64293 Darmstadt 

Telefon: (0 61 51) 89 11 42 

Fax: (0 61 51) 2 79 34 91 

E-Mail: kita@pgg-darmstadt.de 

Kindertagesstätte der Friedensgemeinde 

Kathrin Büttner (Leiterin) 

Landgraf-Philipps-Anlage 63a, 64283 Darmstadt  

Telefon: (0 61 51) 31 41 89 

Fax: (0 61 51) 3 91 19 44  

E-Mail: Kita.Friedensgemeinde.Darmstadt@ekhn.de  

 

Elternsprechzeiten 

Termine nur nach Vereinbarung 
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Pflegenotruf des MVZ Darmstadt 

von 19:00 bis 7:00 Uhr  

Telefon: (0 61 51) 89 55 11 und (0 61 51) 2 10 67  

 

Diakonie-Station im Elisabethenstift 

Landgraf-Georg-Str. 100, 64287 Darmstadt 

Telefon: (0 61 51) 4 03-39 00 

 

(Stellvertretender) Vorsitz der Kirchenvorstände 

Johannesgemeinde 

Dr. Klaus-Dieter Handel, Vorsitzender 

Kontakt über das Gemeindebüro 

Friedensgemeinde 

Michael Steinhauer, Vorsitzender 

Mobil: (01 51) 24 02 54 52 

E-Mail: michael.steinhauer@ekhn.de 

Paul Gerhardt-Gemeinde 

Eric Langner, stellvertretender Vorsitzender 

Mobil: (01 63) 3 48 87 73 

E-Mail: eric-langner@hotmail.de 

Spendenkonten 

Wenn Sie unsere Arbeit unterstützen möchten, kön-

nen Sie eine freie oder zweckgebundene Spende auf 

folgende Konten überweisen: 

 

Johannesgemeinde 

Sparkasse Darmstadt 

IBAN: DE77 5085 0150 0018 0028 33  

Förderverein Johannesgemeinde e.V. 

Sparkasse Darmstadt 

IBAN: DE87 5085 0150 0018 0043 99 

 

Paul Gerhardt-Gemeinde 

Sparkasse Darmstadt 

IBAN: DE88 5085 0150 0000 5664 97 

 

Friedensgemeinde 

Sparkasse Darmstadt 

IBAN: DE92 5085 0150 0000 5651 64 
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